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SUCHE 
DES TAGES 
Enfant terrible Paul 
Gascoigne ist auf der 

| Suche nach einem 
neuen Verein. »j g 
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J VERDIENER 
I DES TAGES 
j Mit 13 Mio. Euro Jah-
| resgage sind Zidane und 
j Beckham die Topver-
| diener im Fussball, -j g 

RÜCKBLICK 
DES TAGES 
Die Damen des VBC 
Vaduz liegen in der 2. 
Liga nach der Vorrunde 
auf Titelkürs. > jy  

TIPP 
DES TAGES 

„ Am Donnerstag 
| beginnt die 76. Auflage, 

des Spengler Cups in 
Davos. - j g  

VOLKS 
BLATT NEWS 
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Aarau-Sanierung geglückt 
FUSSBALL - Die Sanierung des FC Aarau 
ist gelungen. Insgesamt wurden für den 
Tabellenletzten der Nationalliga A Aktien in 
der Höhe von 2,9 Millionen Franken 
gezeichnet. Der geforderte Betrag von 2,88 
Millionen wurde damit sogar übertroffen. 
Die formelle Gründung der FC Aarau AG 
kann nun vollzogen werden, wird jcdoch 
aus administrativen Gründen erst in ein paar 
Tagen staltfinden. 

Kurze lAfeihnachtspause 
SKI ALPIN - Vor dem Jahreswechsel ste­
hen im alpinen Weltcup noch drei Bewerbe 
auf dem Programm. Während die Herren in 
Bormio (29.12.) eine Abfahrt bestreiten, 
gastieren die Damen auf dem Semmering. 
Dort sind ein RTL-(28.) und ein Nacht-Sla­
lom (29.) vorgesehen. 

Gascoigne bettelt um Klub 
FUSSBALL - Paul Gascoigne (35) will 
seine Aktiv-Laufbahn noch nicht beendet 
wissen. «Ich habe hart trainiert. Seit drei 
Jahren war ich nicht mehr so fit. Ich 
will einen Klub.» Zuletzt hatte 
«Gazza» im Frühjahr ein kurzes Gast­
spiel beim zweitklassigen FC Burnley 
gegeben. Gascoigne war in jüngeren 
Jahren einer der besten Mittelfeldspieler 
Europas, mit zahlreichen Alkohol-Eska-
paden ruinierte er aber seine Karriere. 

Alinghi trifft auf Oracle 
SEGELN - Das Schweizer Syndikat Alin­
ghi trifft im Final der Ausscheidungsfahrten 
zum Amcrica's Cup auf Oracle. Die Kalifor-
nier gewannen gegen OneWorld auch die 
vierte Regatta der Halbfinal-Repechage. 

Busacca in der «Top Class» 
FUSSBALL - Der Tessiner Schiedsrichter 
Massimo Busacca ist von der UEFA zum 
«Top Class Referee» befördert worden. 

FL-Teamspieler für Bregenz? 
SW Bregenz an Daniel Hasler und Martin Stocklasa interessiert 

SCHAAN - Der Vorarlberger 
Fussball-Bundesligist Schwaiz-
Weiss Bregenz will sich in der 
Winterpause verstärken und 
hat nun seine Fühler nach 
Liechtenstein ausgestreckt. 
Gegenüber dem Volksblatt be­
stätigt SW-Manager Markus 
Feldkicher das Interesse an 
Daniel Hasler und Martin Stock­
lasa. 
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Bereits vor Wochen hat Bregenz-
Trainer Regi van Acker seinen 
Weihnachtswunsch, vier neue 
Defensivspielern, dem Vorstand 
mitgeteilt. «In der Offensive sind 

wir gut besetzt und können in 
Österreich mit fast jedem 

weiterentwickeln und zukünftig 
auch um die internationalen Plätze 
mitspielen können, verstärken», 
sagte van Acker. 

Mit Mario Bolter, einem Nach­
wuchstalent des FC Götzis wurde 
der Club einig. Allerdings steht 
noch nicht fest, ob der 18-jährige 
erst im Sommer oder schon in der 
Winterpause zu den Bregenzern 
wechselt. 

Da die Vorarlberger aber auch 
Spieler mit internationaler Erfah­
rung suchen, die wegen den neun 
Ausländern im Verein, aus dem 
EU- oder EWR-Raum kommen 
sollen, wurde man auf die beiden 
Liechtensteiner Nationalspieler 
Daniel Hasler und Martin Stock­

lasa aufmerksam. 
«Hasler hat beim FC 

Wil und im Team bewie­
sen, dass er ein sehr guter 
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REKORDVERDIEIMER 
GOLF - In der For­
mel 1 fuhr Michael 
Schumacher der 
Konkurrenz davon. 
Doch im Rennen um 
die grösste Gage im 
Wellsport Hess Tiger 
Woods dem Ferrari-
Piloten keine Über-
holchance. Mit rund 
100 Miilionen Euro 

Gesamtverdienst hält der Golf-Star aus den 
USA weiter klar die Poleposition. Der Ker­
pener verdient mit rund 60 Millionen 
Gesamteinnahmen etwa das Vierfache der 
bestbezahlten Fussball-Profis der Welt. 
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Daniel Haslers (links) Qualitäten haben das Interesse des Vorarlberger 
Fussball-Bundesligisten SW Bregenz gewsekt. 

Mann ist, den man im Defensivbe­
reich überall einsetzen kann. Auch 
Stocklasa, den wir bereits zweimal 
in Vaduz beobachtet haben, ist ein 
Spieler den wir durchaus brauchen 
können», so Feldkicher auf Anfra­
ge des Volksblattes. 

Der Manager betont jedoch, dass 
bis jetzt mit keinem der beiden ver­
handelt wurde. «Vermutlich wer­
den wir in den nächsten Tagen 
Kontakt aufnehmen.» Das 
Datenblatt von Stocklasa 
liege bereits auf seinem 
Schreibtisch, Hess Feldki­
cher wissen. «Wenn es { 
gute Spieler aus unserer . 
Region gibt, die uns / | / i |  
weiterhelfen können, ' ••••* 
müssen wir aktiv wer- < 
den.» Doch auch auf J. 
dem Markt im Norden 
Europas wolle man 
sich weiter um­
schauen. 

Hasler 
und Stocklasa 
haben Interesse 

Daniel Hasler und Martin Stock­
lasa erklärten, dass Bregenz noch 
nicht mit ihnen gesprochen habe. 
Beide haben aber schon von den 
Gerüchten um ihre Person gehört. 
«Natürlich freut es einen, wenn 
man für andere Clubs interessant ist 
und Bregenz ist bestimmt ein Ver­
ein mit Potential», sagt Hasler. 

Auch Stocklasa, der bereits im 
Sommer bei den Vörarlbergern ein 
Thema war, sagt, dass er stolz sei, 
wenn ein Bundesligist ihn engagie­
ren will. «Als Profi möchte man 
doch immer so hoch wie nur mög­
lich spielen.» 

Die Chancen, dass spätestens ab 
Sommer 2003 ein Liechtensteiner 
Nationalspieler in Bregenz unter 
Vertrag steht, sind gut: Denn erst 
Ende letzter Woche hat ein weiterer 
Wunschkandidat, der Finne Tero 
Penttila den Schwarz-Weissen 
abgesagt und nun ist laut Feldki­
cher, «dringender Handlungsbe­
darf». 

FCV-Profl Mai 
steht bal 
auf der 
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Finanzskandal in Portugal weitet sich aus 
Meisterschaft und Bau der EM-Stadien möglichweise unterbrochen 

maraes, Antonio Pimenta Macha­
do, unter dem Verdacht der Geld­
wäsche und der Unterschlagung 
festgenommen worden. 

Nach Angaben der Zeitung 
«Publico» ist Ministerpräsident 
Jose Manuel Durao Barroso über 
den Zwist zwischen dem General­
staatsanwalt und den Vereinschefs 
sehr besorgt. Der Regierungschef 
habe es seinen Ministem untersagt, 
sich zu dieser Angelegenheit zu 
äussern, berichtete das BlatfJ 

LISSABON — Der Finanzskandal 
Im portugiesischen Fussball 
zieht Immer weitere Kreise. Der 
Präsident des Verbandes der 
Profi-Ligen (LPFP), Valentim 
Loureiro, drohte damit, die Mei­
sterschaft und den Bau der Sta­
dien für die EM 2004 zu unter­
brechen. 

Er reagierte damit auf eine 
Erklärung des Generalstaatsan-

(, walts Jose Souto Moura, wonach 

gegen die Führung mehrerer Clubs 
wegen des Verdachts finanzieller 
Unregelmässigkeiten ermittelt 
werde. Der LPFP-Präsident forder­
te den Chef der Anklagebehörde 
auf, die Namen der betreffenden 
Clubchefs zu nennen. Wenn dies 
nicht geschehe, wollten die Präsi­
denten mehrerer Vereine dafür sor­
gen, dass der Spielbetrieb in der 
Liga unterbrochen werde. 

Vor einer Woche war der Präsi­
dent des Erstligisten Vitöri^*pui-

MMMÄM 
Wie gehts weiter? Portugals Fuss­
ball steckt in der Krise. »• 


